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Liebe Mitglieder
Bereits ist seit dem letzten Netzroller wieder ein erlebnisreiches, spannendes
Tennisjahr vorbei. Zeit ein kleiner Rückblick über das vergangene 2012 zu
machen. 
Im Vorstand konnten wir die anstehenden Geschäfte in vier Vorstandsitzungen
und einigen bilateralen Gesprächen im Treppenhaus, auf dem Sitzplatz, auf der
Strasse, in der Apotheke und Bank, auf der Tennisanlage sowie vielen Mails er -
ledigen. Haupttehmen waren neben den vielen verschiedenen Anlässen die
Vorbereitung zum 75-Jahr-Jubiläum und die Ablösung der Homepage. Nun aber
doch etwas der Reihe nach.
Wie jedes Jahr beschäftigte sich unser Spielleiter und IC-Verantwortliche bereits
vor Jahresende mit der neuen Interclubsaison. So muss Jörg bis spätestens am
31. Dezember die Anzahl der Aktiven und Seniorenmannschaften an Swisstennis
melden. Dieses Unterfangen beschäftigt hierum wieder die Captain’s der Mann -
schaften, müssen sie sich bereits wieder Gedanken machen, wer im kommenden
Jahr mitspielt und ob die geforderte Anzahl Spieler für eine Mannschaft mit den
üblichen Terminkollisionen und Schlechtwetterverschiebungen zusammenkrie-
gen. Eine Zusammenfassung über die vergangene IC-Saison findet ihr in dieser
Ausgabe von Jörg Mathis.
Die jährliche Delegiertenversammlung von Graubünden Tennis fand im Mai im
Sportrestaurant in Untervaz statt. Den TC Klosters vertraten Jörg und René. Die
spezielle Ehrung anlässlich der DV für den Winter-Schweizermeitstertitel im 2011
von Simona Waltert in der Kategorie 12&U haben uns TCKler besonders stolz
gemacht, trainiert doch die in Chur wohnhafte Simona seit einiger Zeit beim TC
Klosters und vertritt unseren Club auch an ihren vielen nationalen und interna-
tionalen Turnieren.
Nun aber noch ein paar Zeilen zu den eigentlichen Vereinsanlässen. Wie im
Jahresprogramm veröffentlicht, starteten wir mit dem Eröffnungsturnier in die
Saison. Beim folgenden Brunch-Tennis wurde der organisierende Turnierleiter
Hans bereits ein erstes Mal auf die Probe gestellt. Meldeten sich doch 48
Personen für dieses Turnier an und liessen es sich beim grosszügig vorbereiteten
Buffett von Beat Trummer und seinem Team gut ergehen.
Das traditionelle Tennis für Jedermann sowie das etablierte Fiirabed-Tennis fehl-
te ebenso wenig wie einige Tennisnigth’s am Freitagabend. Auch die vielen
internen 50+ Begegnungen wurden zu einem fixen Bestandteil in unserer
Agenda. Nicht zu vergessen sind die beiden internationalen Turniere in den
Sommer monaten, welche unsere Anlage jedes Jahr mit Spitzentennis beehren.
An beiden Anlässen ist der TCK weder in organisatorischer noch in finanzieller
Ver antwortung. Hingegen sind die TCK Mitglieder und Junioren im Hintergrund
als Helfer engagiert oder als Gönner, Supporter oder Zuschauer gern gesehene
Gäste auf der Anlage. Nur mit zahlreichen Zuschauern bekommen die Spieler der
beiden Anlässe das Ambiente, welches sie auch verdienen.
Nach der Sommerpause wurde dem TC Klosters die Durchführung der Bündner -
meisterschaften der Kategorie Aktive anvertraut. Trotz etwas Wetterpech konnte
der Turnierleiter Hans am späten Sonntagabend die neu erkorenen Bündner -
meister ehren. Das im Zusammenhang mit diesem Anlass und der damit betrie-
benen Festwirtschaft ein namhafter Betrag in die Klubkasse erwirtschaftet wer-
den konnte ist an dieser Stelle den vielen Helfern in Fronarbeit zu verdanken!!
Die letzten drei Clubanlässe im Jahresprogramm, Clubmeisterschaften Einzel,
Juniorenclub meisterschaften sowie vielen verschiedenen Doppelbegeg nun gen
mit dem TC Davos, konnten mit viel Wetterglück bei herrlichen Bedingungen im

gewohnten, gemütlichen Rahmen durchgeführt werden. Speziell erwähnens-
wert ist hier die Playersnight im Alpina, welche notabene fünfzig Mitglieder der
beiden Clubs anlockte. Niemand beklagte seine Anwesenheit, denn die kulina-
rischen Köstlichkeiten im Teller sowie die gesangliche Unterhaltung der jungen
A-Capella Gruppe Invivas trugen zum unvergesslichen, sehr gemütlichen Club -
abend bei.
An den im November 2012 in Untervaz durgeführten Junioren-Bündner meister -
schaften, vertraten unsere Junioren den TC Klosters hervorragend. Details sind
im entsprechenden Artikel dieses Netzroller’s nachzulesen. An den in Luzern und
Umgebung durchgeführten Schweizer-Juniorenmeisterschaften qualifizierten
sich Simona Waltert, Maurus Malgiaritta, Fabio Santarossa und Luca Castel -
nuovo im Januar 2013 und schlugen sich ausgezeichnet. Alle vier gehören in
ihrer Alterskategorie entsprechenden nationalen Kadern an. Luca krönte ein sen-
sationelles Wochenende mit seinem ersten Einzel-Schweizer meistertitel in
der Kategorie 16&U. Herzliche Gratulation Luca! Weitere Infos sind auf der
neuen Homepage www.tcklosters.com enthalten.
Ach ja, wie in den letzten TCK News mitgeteilt, hat sich der Club zu seinem Ju -
biläum gleich selber mit der neuen Homepage beschenkt. Vielen herzlichen
Dank an die beiden Initianten und Gestalter Rolf Semmler und Hans Markutt für
die gelungene, informative Seite. 
Nun wünsche ich allen viel Vergnügen beim Blättern des vorliegenden Netz -
rollers. Ich hoffe Euch einen kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr gegeben
zu haben und freue mich, möglichst viele Clubmitglieder am 22. März im

Hotel Silvretta zur GV begrüssen zu dürfen.

Präsident TCK, René Schneider

Wussten Sie übrigens…
… dass im 2013 mit 9 Interclub-Mannschaften des TCK ein neuer Rekord
für unseren Club aufgestellt wird? So viele Mannschaften des TCK
haben in den letzten Jahren noch nie gespielt. Dank unser
Super tennis anlage in Klosters wird es aber auch in diesem Jahr 
möglich sein, die IC Spiele perfekt auszutragen. 

… dass am Wochenende vom 16. bis 18. August 2013 in Klosters die
Junioren-BTM stattfinden werden? Reserviert euch dieses Wochenende,
sei es als Spieler, Helfer oder Zuschauer. 

… dass Silvia Bon am 2012 ihren Hacher geheiratet hat und nun
Silvia Bernet-Bon heisst? Herzlichen Glückwunsch und alles Gute wün-
schen wir dem neuen Paar. 

… dass Simona Waltert nach ihrem Sieg an der Schweizermeisterschaft
in der Kategorie 12&U auch das nationale Nike Turnier in dieser
Altersklasse gewonnen hat? Als Siegerin der Schweizer Ausscheidung
wurde sie für eine Woche nach Florida eingeladen, um dort am
internationalen Endturnier teilzunehmen. 



Internationale
Turniere

Fotorückblick
Eröffnungsturnier
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n HANS MARKUTT

Ende Juli und Anfang August fanden einmal mehr die beiden Tennis-Gross -
anlässe, European Junior Championships und Swiss Seniors statt. Über diese, für
Klosters wichtigen Sommerevents, wurde in der Presse schon viel geschrieben.
Dank der Schweizerin Belinda Bencic konnte bei den Juniors auch ein sehr gros-
ser Zuschaueraufmarsch verzeichnet werden, was natürlich wesentlich zur tollen
Stimmung beitrug. Die Tagesberichte und eine umfangreiche Fotogalerie findet
man auf www.tennisklosters.ch.

Nun kann man sich natürlich fragen, was bringt das alles dem Club, resp. den
Clubmitgliedern? Davon ausgehend, dass alle Clubmitglieder die gerne Tennis -
spielen auch gerne zuschauen wie die "Jungprofis" die Filzkugel übers Netz spie-
len, hat man diesen Anschauungsunterricht natürlich direkt vor der Haustür. Und
einige werden dadurch sicher inspiriert, mit neuer Motivation nach dem Turnier
Dinge auszuprobieren, welche man gesehen hat. Dann ist es aber auch so, dass
in dieser Woche sehr viele Clubmitglieder als Zuschauer auf der Anlage sind und
so ungezwungen bei einem Drink auch Smaltalk mit Gleichgesinnten betreiben
können. Wenn dadurch dann gleich die nächste Trainingspartie vereinbart wird,
hat man doch schon einen Nutzen daraus gezogen.
Solche Anlässe führen aber auch dazu, dass der Club vermehrt Neumitglieder
aufnehmen kann, weil in dieser Zeit einfach viel über Tennis in Klosters gespro-
chen und berichtet wird. Dies ist letztendlich auch ein wichtiger Aspekt zur
Existenz sicherung des Vereins. Diesen Effekt kann man auch auf nachfolgender
Grafik erkennen. 2006 fand das Juniorenturnier letztmals statt, bevor es für drei
Jahre nach Kitzbühel wechselte.
Die Folge war ein permanenter Rückgang der Aktivmitglieder-Zah len.
2010 konnte dann das Turnier wieder nach Klosters gebracht werden und
siehe da, in den letzten zwei Jahren stiegen die Zahlen wieder markant!
In diesem Sinne
freue ich mich be -
reits jetzt, die
European Juniors
2013 wieder leiten
zu dürfen und freue
mich natürlich
gleichzeitig auf
einen regen
Mitglieder zuwachs
für den TCK.

Hans erklärt wie der Tag ablaufen soll

Gemütlicher Brunch vor dem Spiel Ein Gruppe schaut zu und die
andere spielt

Viel Betrieb auf der Anlage Siegerehrung

Entwicklung TCK-Mitglieder 2006–2012
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Rückblick

Interclub 2012

n JöRG MATHIS

Ein erfolgreiches Jahr mit 7 Mann -
schaften im Interclub. 2 Teams stei-
gen in die höhere Liga auf und die
restlichen 5 Teams haben den Liga -
erhalt geschafft. Im 2013 werden
noch 2 neuelnehmenden Mann -
schaf ten des TCK erreicht wird.

NC Damen 

Souverän gelang den Klosterser
Damen Mannschaft der Ligaerhalt in
der Nationalliga C. Als zweite in der
Gruppenphase trafen sie im Auf -
stiegs spiel auf das starke Luzern
Lido. Dieses Spiel ging zwar klar ver-
loren, der geplante Ligaerhalt war
aber geschafft.
In der Mannschaft kamen Michéle
Grimm, Miriam Gämperli, Sonia
Forni, Lea Winkler, Elin Winkler,
Isabel Bischof, Fabienne Spring und
Corinne Wegmüller zum Einsatz. 

1. Liga Damen

Die 2. Damenmannschaft schaffte es
wiederum in der 1. Liga zu verblei-
ben. Die Gruppenspielen als 2. abge-
schlossen spielte diese Mannschaft
um den Aufstieg gegen ein zu star-
kes Vaduz.    
Gespielt haben Tina Markutt, Elin
Winkler, Carmen Winkler, Fabienne
Spring, Vanessa Mathis, Sidonia
Conzett, Sandra Jann und Madlaina
Accola. 

2. Liga Herren

Der Wiederaufstieg in die 1. Liga
locker geschafft. 
Es spielten: Alexis Bernhard Castel -
nouvo, Luca Castelnuovo, Lukas
Waltert, Roman Schneider, Sandro
Wegmüller, Patrick Egli, Jelle van
Wardenburg, Pascal Mathis, Andy
Hartmann und Marco Kasper.

1. Liga Herren 35+  

Den Ligaerhalt in der 1. Liga konnte
sich das Herrenteam 35+ erst nach
der Gruppenphase. Im ersten Ab -
stiegs spiel gegen Hausen a. A. ge -
wannen sie souverän und bleiben
somit in der 1. Liga. Die Mannschaft
ist nun aber gemeinsam älter gewor-
den und spielt ab 2013 neu in der
1. Liga Herren 45+. 

Drei Frauen im Schnee möchten lieber Interclub spielen.

Konzentriertes Herren-45+-Doppel Wie ist der Spielstand?

Wir haben das Zeug dazu.

Gespielt haben: Marco Degli Esposti,
Andrea Siegrist, Urs Bordoli, Hans
Markutt, Romano Pfiffner, Beat
Pasina, Beat Müller, Peter Stoffel,
Jeoren De Greef.

3. Liga Herren 45+  

Bereits 1 Jahr nach dem Abstieg in die
3. Liga erkämpfte sich die Mann -
schaft den Gruppensieg und somit
den Wiederaufstieg in die 2. Liga.   

Es spielten: Räto Conzett, Stefan
Muzzarelli, Pablo Giger, Willi Bösch,
Louis Gallin, Jörg Mathis, Frieder
Billfinger.

3. Liga Herren 55+ 

Im ihrem 2. Jahr bei den Veteranen
spielten das Klosterser Team um eini-
ges besser als im Jahr zuvor und
belegte den 4. Schlussrang. 
Gespielt haben: Jürg Weber, Ruedi
Koch, Werner Grest, Peder Dorta,
Santiago Perez und Hanspi Läng. 

3. Liga Damen 30+  

Nach vielen Jahren ohne Damen -
mannschaften in den Kategorien
30+ und 40+ haben sich im letzten
Jahr unter der Leitung von Esther
Hanselmann ein paar Damen zu
einer Mannschaft 30+ zusammen-
gefunden. Das erste Jahr stand unter
dem Motto: Erfahrung sammeln und
sich zu einem Team finden. Dies
gelang so gut, dass noch mehr
Spielerinnen mitmachen wollten und
für die Saison 2013 bereits ein zwei-
tes Damenteam, dies aber in der
Kategorie 40+, teilnehmen wird. 
Gespielt haben: Esther Hanselmann,
Sarah Redaelli, Edith Gallin, Carolina
Züger, Loredana Mathis, Corina
Nigg li, Karin Schneider, Verena
Conzett, Lucy Hartmann und Aman -
da Clerey

Weitere Infos über die Inter club -
saison 2013, Mann schaf ten und wei-
tere Fotos auf unserer neuen Home -
page www.tcklosters.com.
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BTM Aktive

in Klosters

n HANS MARKUTT

Vom 24. bis 26. August organisierte
der TC Klosters die Kantonalen
Meister schaften der Aktiven. Neben
vielen Mitgliedern des TCK nahmen
natürlich auch die Besten des Kan -
tons teil. Leider machte das Wetter
nicht so ganz mit und das Turnier
musste immer wieder unterbrochen
werden. Es mussten sogar noch ein
paar Spiele am Samstagabend nach
Davos in die Halle verlegt werden.
Durch die weiteren Regenunter -
brüche am Sonntag konnte das
Endspiel der Herren erst um 19 Uhr
gestartet werden. Orlando Battaglia
und Roger Lang hatten aber kein
Interesse an einem schnellen Ende.
Nach einem Dreistunden match konn-
te sich Battaglia kurz vor 22 Uhr

Die neuen Bündnermeister Manuela Pinchera und Orlando Battaglia
zu später Stunde...

Dank dem Einsatz etlicher Club -
mitglieder kam über die Fest -
wirtschaft ein schöner Betrag in
die Clubkasse.

Rückblick

Frühlingscamp in Tenero

durchsetzen und wurde damit Bünd -
nermeister. Bei den Damen gewann
das ehemalige Clubmitglied Ma -
nuela Pinchera erstmals die Meister -
schaften durch einen 3-Satzsieg
gegen die TCK-Spielerin Sonia Forni.

n HANS MARKUTT

Ende April organisierte die «Alpine
Tennis Academy» wieder ein Train -
ings  lager in Tenero. Im Gegen satz zu
den zwei letzten Jahren waren wir
nicht mehr auf dem Campingplatz
sondern im Centro Sportivo. Dort
konnten wir natürlich die ganze
Infrastruktur nutzen, was ein ab -
wechslungsreiches Training garan-
tierte. Die insgesamt 22 Ju gen d -
lichen wurden von Nina, Alex an dra,
Alexis und Hans betreut und trai-
niert. Für die meisten war es der
erste Kontakt mit Sandplätzen in die-
ser Saison und so stand natürlich das
Training ganz im Zeichen des richti-
gen Rutschens. Aber natürlich wurde
auch an der Technik aller Schläge
gefeilt. Die Taktik wurde dann je -

weils am Nachmittag in Trainings -
matches verbessert.
Untergebracht waren wir in komfor-
tablen Doppelzimmern und für die
nötige Verpflegung sorgte die Kan -
tine, welche jeden Tag abwechs-
lungsreiche Sportlernahrung in Buf -
fetform offerierte. Trotz des intensi-
ven Programms (täglich sechs Stun -
den Training), gab es für unsere Kids
genug Freiraum um ihre Freizeit zu
gestalten. Und da doch noch einige
weitere Trainingsgruppen verschie-
denster Sportarten in Tenero an -
wesend waren, waren vor allem un -
sere pubertierenden Cracks auf der
Suche nach dem einen oder anderen
Hormonschub. 
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Junioren-

Clubmeisterschaften 2012

n JöRG MATHIS

Um auch den jüngeren Spielern
Chancen für ausgeglichene Spiele
zu geben, wurden die Junioren –
Clubmeisterschaften des TCK in
eine Kategorie 18&U, sowie eine
Kategorie 14&U bei den Knaben
und 12&U bei den Mädchen unter-
teilt.  
Alle Spiele, inklusive Trostrunden
konnten wiederum an einem Spiel -
tag durchgeführt werden. Die Zu -
schauer freuten sich über tolle
Spie le der Klosterser Junioren.

In allen Kategorien gab es Fa -
voritensiege und so setzten sich
Simona Waltert, Lukas Waltert,
Marco Schneider und Alisha Niggli
durch und wurden Junioren Club -
meister.
Der TCK gratuliert den Junioren-

Clubmeistern herzlich zu ihren
Titel.

Resultate

Girls  U18:

1. Simona Waltert
2. Corinne Wegmüller
Girls  U12:

1. Alisha Niggli
2. Selina Schöpfer
Boys U18:

1. Lukas Waltert 
2. Fabio Santarossa
Boys U14:

1. Marco Schneider
2. Fabian Schöpfer

Rückblick Junioren-

Interclubsaison 2011
n JöRG MATHIS

Einige Junioren-Interclubspieler der
letzten Jahre haben sich im Ranking
zu stark verbessert oder sind älter als
18 geworden und somit nicht mehr
beim JIC als Spieler zugelassen. So -
mit spielten in der Saison 2012 für
ein Mal nur gerade 5 Mannschaften
das TCK. 
Die Vorrunden als Sieger abgeschlos-
sen und in der Finalrunde weiterspie-
len konnten die Mädchen U15 und
die Knaben U15. Leider trafen die
Knaben schon in der ersten Final -
runde auf zu starke Gegner aus Zizers
und verloren deutlich. Etwas Pech in
der Auslosung wollte es, dass die

Mädchen in der 2. Finalrunde bereits
auf die späteren Schweizermeisterin -
nen aus Chur trafen und nach gross -
artigen und engen Spielen schluss -
endlich verloren und ausschieden.

In den Mannschaften gespielt haben:
Knaben U15: Jürg Bösch, Fabio
Darms, Joel Baumgartner, Florian
Guler, Manuel Guler, Jason Kesseli,
Cedric Hodel und Kilian Erpenbeck.
Knaben U12: Marco Schneider,
Fabian Schöpfer und Adrian Schmid.
Mädchen U15: Sidonia Conzett,
Vanessa Mathis und Livia Waltert.
Mädchen U10: Alisha Niggli und
Selina Schöpfer.

Rückblick Doppel-

Clubmeisterschaft 50+
n JöRG MATHIS

Zum dritten Mal führten wir im ver-
gangenen Jahr die Clubmeister -
schaften im Doppel für die Alters -
kategorie 50+ durch. Auch wenn
Swisstennis in ihrem Veranstaltungs -
programm 50+ gestrichen hat, ist
diese Meisterschaft für den Tennis -
club Klosters zu einem wichtigen
gesellschaftlichen Teil im Jahrespro -
gramm geworden. So ist es in der
Zwischenzeit schon so weit, dass
sich TennisspielerInnen des TCK rich-
tig freuen, wenn sie endlich 50 Jahre
alt werden und berechtigt sind an
den 50+ Meisterschaften teilzuneh-
men. 

Auch im 2012 wurden in den Kate -
gorien Herrendoppel, Damen doppel
und Mixeddoppel um den Titel des
Clubmeisters 50+ ge kämpft und mit
18 Doppelteams hat sich die Teil -
nehmerzahl gegenüber dem Vorjahr
nochmals erhöht. 
Ihre Kategorie gewonnen haben:
Damen:

Moni à Porta und Claudia Mathis
Herren:

Stefan Muzzarelli und Willi Bösch
Mixed:

Sina und Pablo Giger 
Selbstverständlich wird das Turnier
auch im 2013 durchgeführt und wir
hoffen wiederum auf viele Teil -
nehmer.
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n JöRG MATHIS

Auch im Jahr 2012 war der Ten -
nisclub Klosters der erfolgreichste
Club an den Junioren Bündner -
meister schaften. Mit 16 Spie lerInnen
an den Sommer- und 19 SpielerInnen
an den Herbst meister schaften stellte
der TCK wiederum die grösste De -
legation und war mit 22 gewonne-
nen Medaillien auch der erfolgreich-
ste Club. Gleich beide Titel holten

Rückblick Bündner

Juniorenmeisterschaften 2012

Klosterser Medaillengewinner Der Zweitplazierte und der Sieger,
Roman links war 2. u. Sandro 1.

Die Zweitplazierte und die Siegerin,
Corinne links war 2. und Simona 1.

Pet’s Shop
Margadant
l Tiernahrung und Heimtierbedarf
l Mineralien l Pokale
l Gravur- und Schlüsselservice

Promenade 98 - 7270 Davos Platz
081 420 27 70 - www.pets-shop.ch

DIE MEDAIllIENGEWINNER DES TCK SIND: Gold Silber Bronce
SIMONA WAlTERT 2
lUKAS WAlTERT 2
lIVIA WAlTERT 1 1
ROMAN SCHNEIDER 1 1
MAURUS MAlGIARITTA 1 1
SANDRO WEGMüllER 1 1
FABIO SANTAROSSA 1
TAMARA KöCK 1
CORINNE WEGMüllER 2
JARA DARMS 2
lUCA SANTAROSSA 1 1
VANESSA MATHIS 1
MARCO SCHNEIDER 1

sich die Geschwister Simona und
Lukas Waltert. Je einen Titel gingen
an Livia, Roman, Maurus, Sand ro,
Fabio und Tamara. Alle Me daillien -
gewinner können der Tabelle ent-

nommen werden. Herzliche Gra tu -
lation allen Medail lien gewin nern,
Teilnehmern und Trainer zu den
gross  artigen Erfolgen.

PFIFFNER ARCHITEKTEN
KLOSTERS          DAVOS

ROMANO PFIFFNER
DIPL. ARCH. HTL / STV

TEL. 081 422 11 88
FAx 081 422 49 43 
info@pfiffner-architekten.ch
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n JöRG MATHIS

Direkt nach den Bündnermeister -
schaften und vor den Junioren Club -
meisterschaften war es verständlich,
dass sich bei den Aktiven zu wenige
Teilnehmer anmeldeten und somit
nur noch in den Tableaus der Ka te -
gorie 30+ bei den Damen und 35+
bei den Herren gespielt wurde.
Erfreulich, dass sich mit 9 Spielerin -
nen wieder einmal eine grössere
Anzahl Damen angemeldet hatten.
Bei den Herren hielt sich die Teil -
nehmerzahl mit 10 Spielern jedoch
sehr in Grenzen. Interessante und
ausgeglichene Spiele prägten dieses
Turnier. Nach einem hart umkämpf-

Rückblick

Clubturnier Einzel 2012

ten Final ge wann bei den Herren
Pablo Giger gegen Louis Gallin. Bei
den Damen leistete Corina Niggli vor
allem im ersten Satz des Finals erbit-
terten Widerstand, verlor dann aber
in 2 Sätzen gegen Edith Gallin.   
Als Neuerung werden im 2013 die
Einzel-Clubmeisterschaften in allen
Kategorien am gleichen Tag oder
Wochenende durchgeführt, womit
wir uns einen regen Betrieb mit vie-
len Spielern auf der Anlage erhoffen.
Das Clubturnier soll besonders zum
75. Geburtstag wieder zu einem
schönen, gesellschaftlichen Cluban -
lass werden. 

Fotorückblick
Doppelmeisterschaften 2012

Die Doppel-Clubmeister
Damen-Doppel:

Corinne Wegmüller und
Vanessa Mathis
Herren Doppel:

Pascal Mathis und Roman Schneider
Mixed Doppel:

Corinne und Sandro Wegmüller



Netzroller 1 / 2013   8

Jahresprogramm 2013

22.03.2013 GV TC Klosters

03.05.2013 Eröffnungsturnier

04.05.2013 – 05.05.2013 Interclub 1. Runde

08.05.2013 – 02.10.2013 Juniorentraining TCK

11.05.2013 – 12.05.2013 Interclub 2. Runde

20.05.2013 Brunch-Tennis

25.05.2013 – 26.05.2013 Interclub 3. Runde

01.06.2013 – 02.06.2013 Interclub 4. Runde

03.06.2013 – 30.08. 50+ Clubturnier

08.06.2013 – 09.06.2013 Interclub 5. Runde

09.06.2013 Junioren-IC 1. Runde

16.06.2013 Junioren-IC 2. Runde

21.06.2013 Tennis-Night

22.06.2013 – 23.06.2013 Syntax Junior Tour Klosters U12 & U10

23.06.2013 Junioren-IC 3. Runde

06.07.2013 – 07.07.2013 Nike Junior Tour U12 Klosters

22.07.2013 – 28.07.2013 Junioren-EM U18 Klosters

02.08.2013 Tennis-Night

04.08.2013 – 11.08.2013 Swiss Seniors Klosters

16.08.2013 – 18.08.2013 BTM Junioren in Klosters

31.08.2013 – 01.09.2013 Clubmeisterschaften TCK Einzel inkl. Junioren

01.09.2013 Junioren-IC 4.Runde

08.09.2013 Junioren-IC 5. Runde

14.09.2013 – 15.09.2013 CM Doppel in Davos mit Grillplausch

04.10.2013 Jubiläum 75 Jahre TC Klosters

Wiederkehrende Anlässe (Mitte Mai bis Ende September)
Dienstag 09.00–11.00 Uhr Doppelplausch mit Kerstin und Karin

Mittwoch ab 19 Uhr «Fiirabedtennis» mit Sybille und Silvia

Klosters, 21. Januar 2013, Änderungen vorbehalten

Bahnhofstr. 8 - 7250 Klosters

+41 (0)81 422 15 25

www.hodel-immo.ch

Holzbau / Innenausbau /

Massivholz Schreinerei

www.zimmermann-holzbau.ch

Tel: +41 81/422 38 55

Fax: +41 81/422 30 94

M. Zimmermann

Holzbau AG

7250 Klosters

Nachdem wir die schriftliche Auf -
nahmeprüfung bestanden hatten,
mussten wir uns auf die sportliche
Prüfung vorbereiten.
Wir übten sehr fleissig Einrad zu fah-
ren und gingen mehrmals in die
Turnhalle um das Bodenturnen zu
verbessern und übten verschiede
Sprünge und Sprints. An einem
Mittwochmorgen fuhren wir nach
Davos in die Arkaden um die Prüfung
zu absolvieren. Am Morgen hatten
wir einen Hindernislauf, Boden -
turnen, usw.
Am Mittag konnten wir im Sportgym -
nasium essen. Der Nachmittag war
sehr anstrengend, da wir zwei Run -
den um den See joggen mussten.
Danach gingen wir erneut in die Ar -
kaden um die Balancetests zu
machen und um einige Formulare
auszufüllen. Alles in allem war es ein
sehr anstrengender und aufwendiger
Tag.
Nach einigen Tagen bekamen wir per
Brief den positiven Entscheid des
SSGD’s. (Schweizer Sportgymnasium
Davos). Wir sind nun bereits ein hal-
bes Jahr im Sportgymansium und
haben uns sehr gut eingelebt und

schon viele Freundschaften mit
anderen Sportlern geschlossen. Die
Lehrer nehmen grosse Rücksicht auf
uns und erteilen einem manchmal
auch die Erlaubnis in einer Lektion zu
fehlen wenn das Training mal dazwi-
schen kommen sollte. Der Trainings -
aufwand beläuft sich auf ca. drei
Stunden täglich, an einigen Tagen
kommen Konditions-, Kraft- und
Koordinationseinheiten mit den an -
deren Tennisspielern/innen bei den
SSGD eigenen Konditrainer und Phy -
sio therapeuten dazu. Auch unser ge -
sundheitlicher Zu stand wird regel-
mässig im Spital Davos von den
Sportärzten untersucht. In der Zeit
des WEF’s mussten wir sehr viel mit
den öffentlichen Verkehrsmittel rei-
sen, da die Halle in Davos von der
Polizei besetzt wurde, trainierten wir
in Bad Ragaz, Un ter vaz oder auf der
Lenzerheide.
Wir trainieren oft mit Patrick Egli und
Luca Castelnuovo und haben es im -
mer lustig zusammen. Alles zu -
sammengefasst ge fällt es uns sehr
gut in Davos am SSGD.

Roman Schneider und
Sandro Wegmüller

Der Weg
und die ersten

Monate...

Wussten Sie
übrigens…
... dass Tennis für Jedermann am
Dienstagmorgen nach dem Winter-
Break wieder mit viel Kick und Spin
auf der ganzen longline, egal ob In
oder Out in die neue Saison starten
wird? Und mit Volley, Slice oder
Cross wir uns auf  spannende und
unterhaltsame Matches mit vielen
Winnern freuen!
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